
1 



Netzausbauplanung 
 

Planungskonferenz/SJWS, 1.Juli 2015 
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Überblick 

 
• Grundsätze der Netzausbauplanung 
• Herausforderungen 
• Die europäische Perspektive 
• Potenziale der Infrastrukturplanung für die Zukunft 
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Grundsätze der Netzausbauplanung 

• Netzausbauplanung soll 
– Transparenz liefern 
– ein umfassendes Informationstool für die Marktteilnehmer sein 
– die marktorientierte Deckung der künftigen Nachfrage nach 

Leitungskapazität sichern und  
– Versorgungssicherheit gewährleisten 

 
• Synergien zwischen den verschiedenen 

Planungsinstrumenten sollten genutzt werden 



Herausforderungen 

• Einbindung in das europäische Umfeld  
• Projekte ohne konkreten Zeitplan und ohne hinreichenden 

Planungsfortschritt können als Planungsprojekte genehmigt 
werden 

• Größere Ersatzinvestitionen sind als Projekte einzureichen 
• Zeitplan muss zeitnahe Auktionen von zusätzlichen 

Kapazitäten ermöglichen 
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Herausforderungen 

• Der Koordinierte Netzentwicklungsplan des 
Marktgebietsmanagers (KNEP) muss mehr sein als die 
Zusammenstellung aus NEPs der TSOs 
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Marktgebietsübergreifende Betrachtungsweise bei  
Netzausbauplanung und Netzsteuerung 

von zentraler Bedeutung. 
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Europäische Planungsinstrumente und 
-initiativen 

ENTSO-G – Zehnjahres-Netzentwicklungsplan (TYNDP) 
 
 
 
Gas regional investment plans (GRIPs) 
 
 
 
PCI und PECI-Prozess (Connecting Europe Facility-CEF), 

Europäischer Fonds für strategische Investitionen 
(Juncker-Plan), CESEC, CAM NC-Überarbeitung 
betreffend neuer Kapazitäten, … 

 

„Europäische Dimension“ in TYNDP  
noch nicht adäquat umgesetzt 

Ist ein Mehrwert der GRIPs (in derzeitiger  
Ausgestaltungsform) gegeben? 



Potenziale der Infrastrukturplanung für 
die Zukunft 

• Was wir brauchen: 
– marktgebietsübergreifende, regionale Betrachtungsweise 

auf nationaler und europäischer Ebene 
– verlässliche Identifikation von Investitionslücken  
– verlässlicher Indikator für erforderlichen Ausbau von 

Infrastruktur 
– effiziente Abstimmung der nationalen und europäischen 

Planungsinstrumente 

 
• Was wir NICHT brauchen: 
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  Bernhard Painz 
 Leiter der Gasabteilung/E-Control 

 + 43 1 24 7 24  

 bernhard.painz@e-control.at 

 www.e-control.at 

 

Kontakt 

mailto:walter.boltz@e-control.at
http://www.e-control.at/
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